
  Palliative Care Netzwerk Kanton Solothurn 
 
 
 
Protokoll der Gründungsversammlung vom 28. Januar 2009 
Beginn der Versammlung: 19 Uhr 30 
Programm der Gründungsversammlung des Vereins 
 

1 Begrüßung 
2 Wahl des/ der Tagespräsidenten/in  
3 Sinn und Zweck von Palliative Care Netzwerk Kanton Solothurn  
4 Diskussion   
5 Gründungsakt 

 
  Traktanden: 

1. Wahl Stimmenzähler 
2. Genehmigung Statuten ( Vorstellung der Statuten ) 
3. Wahl des Vorstandes 
4. Wahl Rechnungsrevisoren 
5. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 
6. Verschiedenes   

 
6 Schlussvotum und Apéro       

 
 
1. Begrüssung 
Die Präsidentin des Spitex Verbandes Kanton Solothurn, Kathrin Lanz  begrüsst die 
anwesenden Gründungsmitglieder. Es wird eine Präsenzliste geführt. Anwesend 
sind 12 Personen. Entschuldigt sind 5 Personen. 
Als Gast von der Presse begrüssen wir Hanspeter Flückiger vom Solothurner 
Tagblatt. 
 
2. Wahl des/der Tagungspräsidenten 
Kathrin Lanz schlägt Paul Hirsiger, Heimleiter im APH zur Forst und GSA-Mitglied als 
Tagungspräsidenten vor. 
Die Wahl ist einstimmig. 
 
3. Sinn und Zweck von Palliative Care Netzwerk Kanton Solothurn 
Der Hausarzt Dr. Christoph Cina erläutert den Anwesenden auf eindrückliche Art 
und Weise was Palliative Care ist und  warum es im Kanton Solothurn einen Verein, 
ein Netzwerk braucht. Leider ist in unserm Kanton noch keine 
institutionelle/koordinierte/vernetzte Versorgung im Angebot. Daher braucht es 
einen Zusammenschluss um eine notwendige und vernetzte Dienstleistung 
anbieten zu können. 



4. Diskussion 
 Das Wort wird nicht verlangt. 
 
5. Gründungsakt 
 
Traktanden: 

1. Wahl Stimmenzähler 
Es wird Frau Dr. K. Cina angefragt und einstimmig gewählt.  
 

2. Genehmigung der Statuten 
Der Tagungspräsident führt ein in die Statuten und bittet um die 
Diskussion. 
Als Basis dient der Entwurf, welcher allen verteilt wird. 
 
Art. 4 Mitgliedschaft/Qualifikation 
Frage: Dr. Th Egger bittet um Klärung, wie ob die Vereinsmitglieder z. 
B. der Krebsliga automatisch auch als Mitglieder der Vereins 
Netzwerk Palliative Care gelten, wenn die Krebsliga als juristisches 
Mitglied dem Verein beitritt. Diese Frage wird der zukünftige Vorstand 
klären. In der Diskussion ist die Meinung, dass nur die z.B. Krebsliga 
Mitglied sein kann, nicht aber deren Mitglieder. 
 
Art. 7 Vermögen 
Frage: zu welchem Zweck wird das Vereinsvermögen verwendet? 
Antwort: zum gleichen Zweck wie in den Statuten von palliativ.ch 
vermerkt.  
 
Art. 8 Beiträge 
Frage: wie hoch soll der Mitgliederbeitrag für juristische Personen 
sein? 100 oder 200 Fr.? In der Diskussion werden 200.-Fr. als 
angemessen befunden. 
 
Art. 13 Formelles Mitgliederversammlung, Absatz 2  
Frage: Wie viele Tage im Voraus soll die Einladung zur MV erfolgen? 
In den Statuten ist vermerkt, dass 14 AT im Voraus die Einladung für 
die ordentliche MV und bei den andern MVs 5 AT im Voraus versandt 
werden muss. Die Diskussion wird rege geführt.  
Abstimmung: die Mehrheit (5 Stimmen) votieren für 10 AT im Voraus, 2 
Stimmen sind für 15 AT im Voraus. 
 
Art. 13 Absatz 3 
Frage: Wie ist das gemeint mit dem Stimmrecht der juristischen 
Personen? Hat pro juristische Mitgliedschaft nur 1 Person Stimmrecht? 
Ja.  
 
 



 
Art. 14 Vorstand 
Frage: wie ist das zu verstehen bezüglich 
Vorstandszusammensetzung? Sind nebst dem Präsidenten, dem 
Vizepräsidenten, dem Aktuar und dem Kassier zusätzlich 12 weitere 
Mitglieder möglich? Nein, die Diskussion ergibt, dass ein Vorstand von 
maximal 12 Mitgliedern angestrebt wird? Abstimmung: Antrag auf 
Abänderung der Statuten „der Vorstand besteht aus dem 
Präsidenten“ ….. und insgesamt höchstens 12 Mitgliedern.“ 
Einstimmige Annahme. 
 
Art. 15 Absatz 1 Formelles: Vorstand 
Antrag: die Bezeichnung „Sekretär/Sekretärin“ ersetzen mit 
Aktuarin/Aktuar. Abstimmung: einstimmige Annahme. 
 
Art. 22 Inkrafttreten: 
Der Tagungspräsident lässt über die vorliegenden Statuten 
abstimmen inklusive den diskutierten Änderungen: einstimmige 
Annahme. Somit sind die Statuten beschlossen und treten sofort in 
Kraft. 
 

 3. Wahl des Vorstandes 
  Zur Wahl in den Vorstand sind vorgeschlagen: 
  Dr. Christoph Cina, SOGAM 
  Dr. Dieter Breil, SoH 
  Dr. Franz Fäh, SoH (heute entschuldigt) 
  Bea Heim, Pro Senectute(heute entschuldigt) 
  Helene Schwaller, Krebsliga 
  Dr. Thomas Egger, Krebsliga 
  Dr. Karin Hänni, SOGAM 
  Paul Hirsiger, GSA 
  Esther Graf, GSA 
  Verena Walter, Seelsorge  
  Kathrin Lanz, Spitex-Verband 
  

Die Wahl kann in globo vorgenommen werden. Einstimmig werden 
die vorgeschlagenen Personen gewählt. 
 
Als Präsident wird Dr. Christoph Cina vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. 

 
 
 4.  Wahl der Revisoren 

Es sind keine Revisoren zur Wahl vorgeschlagen, da noch kein 
Jahresabschluss vorliegt. 
 



 
5. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 

Vorgeschlagen ist: 
Fr. 20.- für Einzelmitglieder  
Fr. 200.- für juristische Mitglieder 
Die Diskussion wird geführt, ob der Einzelmitgliedbeitrag zu hoch oder 
zu tief sei. Mehrheitlich ist man der Meinung, dass die 20.- Fr. gut sind, 
es ist mehr als „Spende“ zu betrachten. Ebenfalls soll der Eintritt 
niederschwellig sein und es vielen Menschen ermöglichen dem 
Verein beizutreten. So wird auch mehr „Schlagkraft“ für die 
politischen Anliegen möglich sein. Der Verein muss sich auch noch 
weiter positionieren, Anträge auf Erhöhnung können zu späterem 
Zeitpunkt gemacht werden. 
Einstimmige Annahme der vorgeschlagenen Mitgliederbeiträge. 

  
6. Verschiedenes 

Dem neuen Verein wird ein guter Start gewünscht, verbunden mit 
der Hoffnung, dass der Kanton Solothurn bald über ein gutes 
Netzwerk für Palliative Pflege und Leistungsangebot verfügen wird  in  
Zukunft. 

 
 
6. Schlussvotum und Apéro 

Dr. Thomas Egger dankt Christoph Cina für seinen bereits bisher sehr 
grossen Einsatz für die Palliativ Care im Kanton Solothurn. 
Gedankt wird auch dem Spitex-Verein Solothurn für die Organisation des 
Anlasses. 
Ein Dank geht auch an den Pressevertreter Hanspeter Flückiger für seine 
Anwesenheit. 
 
Schluss der Versammlung: 20 Uhr 50 
 
 
Für das Protokoll: 
 
 
Kathrin Lanz 


